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Hallo liebe Kinder des TSV Rietheim.

Wir laden alle Kinder des TSV zur
Nikolausfeier ein.

   
Diese findet statt am: 

Samstag, den 8. Dezember 2018

Um 15:00 Uhr treffen wir uns in der Gemeindehalle 
Rietheim. Bei weihnachtlicher Stimmung wollen die 

Kinder der einzelnen Abteilungen zusammen mit 
ihren Geschwistern, Eltern, und Großeltern bei 

Waffeln, Kaffee, Kuchen und Würstle den 
Nikolaustag feiern. Bestimmt besucht uns bei 

dieser tollen Stimmung noch der Nikolaus.

Hallo liebe Kinder des TSV Rietheim.

Wir laden alle Kinder des TSV zur
Nikolausfeier ein.
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Um 15:00 Uhr treffen wir uns in der Gemeindehalle 
Rietheim. Bei weihnachtlicher Stimmung wollen die 

Kinder der einzelnen Abteilungen zusammen mit 
ihren Geschwistern, Eltern, und Großeltern bei 

Waffeln, Kaffee, Kuchen und Würstle den 
Nikolaustag feiern. Bestimmt besucht uns bei 

dieser tollen Stimmung noch der Nikolaus.



2 Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 48

Donnerstag, 29. November 2018

Wir gratulieren
Folgenden Altersjubilaren gratulieren wir herzlich:
Frau Elisabeth Bass, am 01. Dezember 2018,       
zum 80. Geburtstag
Frau Irmtraut Charlotte Walther, am 03. Dezember 2018
zum 75. Geburtstag
Frau Renate Ursula Faude, am 03. Dezember 2018
zum 70. Geburtstag

Gemeindeinfo

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 21. November 2018
Top 01 Bürgeranfragen
Seitens der Bürgerschaft wurden kein Anfragen gestellt.

TOP 02  Information zum Stand der Ausschreibung des 
Interessenbekundungsverfahrens zur Nutzung 
eines kommunalen Grundstückes zwecks Er-
richtung einer Sporthalle    

Bürgermeister Jochen Arno informierte zu Beginn, dass 
das Interessenbekundungsverfahren nun in den kommen-
den Tagen ausgeschrieben werden könne. Jedoch sei es 
aufgrund einer aktualisierten und wesentlich detaillierteren 
Kostenschätzung notwendig, noch vor der Ausschreibung 
des Interessenbekundungsverfahrens, die Öffentlichkeit 
über den aktuellen Stand zu informieren.
Grund hierfür sei, dass die neue Kostenschätzung bei 
6,6 Millionen Euro netto liege. Dieser neue Betrag führe 
dazu, dass die Ausschreibung nun europaweit erfolgen 
muss. Diese Form der Ausschreibung habe längere Fris-
ten, so dass das Verfahren hierdurch verlängert werde. 
Mit ein Grund für die Kostensteigerungen sei die der-
zeitige anhaltende Hochkonjunktur im Baugewerbe, bei 
welcher dieses äußerst stark ausgelastet sei und dadurch 
die Preise unverhältnismäßig in die Höhe gingen.
Um die Hintergründe näher zu erläutern konnte er zu 
diesem Tagesordnungspunkt Architekt Dieter Deichsel be-
grüßen. Dieser stellte kurz die Planung für die künftige 
Sporthalle sowie die zwischenzeitlich vertiefte Ausfüh-
rungsplanung vor. Die bisher vorliegende Kostenschät-
zung wurde aufgrund der Angaben des Baukosteninfor-
mationszentrums erstellt. Diese BKI-Baukostendatenbank 
umfasse mehrere tausend abgerechnete Projekte zu Neu-
bauten, Altbauten und Freianlagen. Die Kostenschätzung 
erfolgte auf Grundlage der Vorplanung und basierte auf 
Kosten vergleichbarer Projekte. Das Risiko bei dieser 
Kostenschätzung liege insbesondere in der aktuellen 
Baumarktsituation.
Um dieses Risiko zu minimieren wurde eine genauere 
Kostenberechnung durchgeführt, die eine tiefere Planung 
der Sporthalle erforderte. Die neue Kostenermittlung er-
folgte nun anhand einer vertieften Ausführungsplanung 
der Hauptgewerke sowie einer Einholung von konkreten 
Angeboten bei einem Teil der wichtigsten Gewerke. Nach 
dieser neuen Kostenberechnung liegen die Kosten für die 
Sporthalle bei rund 6,6 Millionen Euro netto. 
Bürgermeister Jochen Arno teilt dabei mit, dass es von 
Seiten des Gemeinderates als nicht sinnvoll erachtet wer-
de zum jetzigen Zeitpunkt das erforderliche Raumpro-
gramm wieder zusammen zu streichen, um Kosten zu 
sparen. Dies könne bei Bedarf noch im Rahmen des 
Verfahrens gemacht werden. Auch überlege sich der Ge-
meinderat, ob er eine Kostenobergrenze einführe. Das In-
teressenbekundungsverfahren werde anhand der jetzigen 
Planung durchgeführt.

TOP 03  Beratung und Beschluss des Forstwirtschafts-
plans 2019    

Bürgermeister Arno begrüßte zu diesem Tagesordnungs-
punkt Revierleiter Herr Fink, der den Forstwirtschaftsplan 
erläuterte. In seinem Vortrag ging Herr Fink auf die 
außergewöhnlich trockene Witterung dieses Jahres ein. 
Aufgrund der trockenen Witterung konnten sich sogar 
drei Generationen entwickeln, so dass der Borkenkäfer 
im Auge behalten werden müsse. Der Forst im Land-
kreis Tuttlingen sei im Vergleich zu anderer Regionen in 
Baden-Württemberg erfreulicherweise mit einem blauen 
Auge davongekommen. Jedoch habe die Entwicklung 
dazu geführt, dass auf dem europäischen Markt derzeit 
sehr viel Schadholz vorhanden und die Holzpreise da-
durch deutlich zurückgingen. Durch die niedrigen Preise 
und die nicht absehbare Entwicklung haben sei nun 
der jährliche Einschlag eher niedrig kalkuliert worden, so 
dass lediglich mit einem Erlös in Höhe von 5.000,00 Euro 
im Jahr 2019 zu rechnen sei.
Die Gemeinderäte stimmten einstimmig dem Forstwirt-
schaftsplan 2019 zu.

TOP 4 Beratung und Beschluss zur Neuorganisation der 
Forstverwaltung 
- Teilnahme am Kooperationsmodel des Landkreises    
Revierleiter Fink führt zu diesem Tagesordnungspunkt 
aus, dass zwischenzeitlich erfreulicherweise der Zwang 
hoheitliche Aufgaben und betriebliche Aufgaben organi-
satorisch zu trennen durch ein BGH-Urteil entfallen ist. 
Das Landratsamt darf daher die forstlichen Dienstleistun-
gen zur Beförsterung und zum Holzverkauf weiterhin an-
bieten. Zur Sicherung der nachhaltigen Bewirtschaftung 
im Nicht-Staatswald gebe es nun die Möglichkeit der 
Selbstverwaltung, was bei der Größe des Forstes von 
Rietheim-Weilheim keinen Sinn macht oder wie bisher der 
Verwaltung durch die Landesforst- bzw. Kreisverwaltung. 
Hierbei erläuterte Revierleiter Fink das Kooperationsmo-
dell im Landkreis und dessen Finanzierung bei welchem 
es künftig 16 Reviere im Landkreis geben werde und 
der Landkreis die forstliche Dienstleistung zu Vollkosten 
anbieten müsse.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Teilnahme am 
Kooperationsmodel des Landkreises zu den dargestellten 
Bedingungen.

Top 5 Bericht zur aktuellen Kindergartensituation und zu 
den geplanten Maßnahmen 
Bürgermeister Jochen Arno informiert darüber, dass die 
Jahrgänge 2016 und 2017 mit 34 und 44 in der Ge-
samtgemeinde ungewöhnlich hoch ausgefallen seien bzw. 
sogar durch Zuzüge in der vergangenen Zeit deutlich 
anstiegen. In der Vergangenheit gab es zwar auch schon 
den einen oder anderen starken Jahrgang, jedoch noch 
nie so hoch und zudem folgten meistens immer wieder 
schwächere Jahrgänge.
Aufgrund dieser Situation entstehen ab Anfang des kom-
menden Jahres Engpässe, insbesondere im Bereich der 
Betreuung der Kinder im Alter von eins bis drei Jahren. 

Diese Engpässe müssen sehr zeitnah, noch vor der Fer-
tigstellung des neuen Kindergartens in Weilheim abge-
deckt werden. 

Um diesen Engpässen entgegenzuwirken, sind derzeit 
zwei Lösungsalternativen angedacht. Zum einen wurde 
bereits Angebote zur Miete von fertigen mobilen Modulen 
zur Schaffung von Räumlichkeiten eingeholt. Hier liegt 
der Preis bei mindestens 200.000 Euro. Bei diesem Preis 
würden die Module jedoch lediglich für 2 Jahre gemietet.
Aufgrund der hohen Kosten für die Miete der Module 
wird derzeit ein weiteres Angebot für die Erstellung der 
notwendigen Räumlichkeiten in Holzständerbauweise ein-
geholt. Hier werden die Kosten jedoch auch bei 600.000 
bis 700.000 Euro liegen. 
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Bei beiden Lösungsvarianten ist man an der genauen 
Ermittlung der Kosten, um so schnell wie möglich weitere 
Plätze zu schaffen.
Zudem wurde in Zusammenarbeit mit den beiden Kinder-
gartenleiterinnen, den Fachberatungen für Kindergärten 
sowie der Trägerkonferenz ein Anmeldebogen erarbeitet. 
Dieser Anmeldebogen wird an die Eltern versandt. Durch 
die Anmeldebögen kann eine Aufnahmepriorität festgelegt 
werden, nach welcher die Kinder in der Warteliste Kin-
dergartenplätze erhalten. 
Bezüglich dem Neubau des Kindergarten Weilheims wird 
die Planung mit den Fachbehörden abgestimmt. Außer-
dem fanden mit den Fachbehörden (KVJS; Gesundheits-
amt, UKBW, Brandschutz) Begehungen im Alten Schul-
haus statt, um dieses als Übergangslösung nutzen zu 
können. Die Anforderungen sind seit der letzten Begehung 
im Jahr 2016 angestiegen und es ist mit Kosten in Höhe 
von 110.000 Euro nach einer ersten Grobschätzung zu 
rechnen. Die Kosten für den neuen Kindergarten betragen 
nach der neuesten Hochrechnung rund 2,9 Millionen Euro 
entgegen der Kostenschätzung aus dem Monat Mai mit 
2,6 Millionen Euro. Ziel ist es im kommenden Jahr mit 
dem Neubau des Kindergartens beginnen zu können. 

Außerdem hat der Gemeinderat im kommenden Haushalt 
Planungskosten für die Erweiterung der Ganztagesbe-
treuung in der Grundschule vorgesehen, da auch hier 
die Gruppenstärke ausgereizt ist und eine Erhöhung der 
Kinderzahl in der Betreuung notwendig ist.
Von einem Gemeinderat gab es kritische Anmerkungen 
zur Höhe der Kosten für den Neubau des geplanten Kin-
dergartens in Weilheim für so wenig neue Plätze sowie 
dafür, dass dort mehr Platz als gesetzlich vorgeschrieben 
eingeplant werde.
Bürgermeister Jochen Arno verwies darauf, dass ja nicht 
nur neue Plätze geschaffen werden. Der Kindergarten in 
Weilheim ist in seinem derzeitigen Zustand vollumfänglich 
sanierungsbedürftig. Die neue Planung schaffe nicht nur 
eine weitere Kleinkindgruppe, sondern ermögliche auch, 
dass in der bisherigen Gruppe Kinder ab einem Jahr und 
nicht wie bisher ab 2 Jahren aufgenommen werden kön-
nen. Außerdem könne dann auch in Weilheim ein erwei-
tertes Betreuungsangebot, wie die Ganztagesbetreuung 
angeboten werden. 
TOP 6 Bericht zur Abrechnung der Sm!ght-Leuchte 
- Beratung und Beschluss zum weiteren Vorgehen    
Kämmerer Jochen Karl informiert, dass im Rahmen des 
Klimaschutzkonzeptes im Jahr 2017 der sog. Ladelicht-
mast SM!GHT Base Tower von der EnBW beschafft und 
installiert wurde. Wie vom Gemeinderat seinerzeit be-
schlossen war das Laden von E-Fahrzeugen in der An-
fangsphase für die Nutzer der Ladeinfrastruktur kostenlos. 
Auch wurde der SM!GHT Base Tower ohne Service- und 
Betriebsvertrag betrieben. Nach der Erprobungsphase 
wurde nun zum 31.07.2018 die bisherige Nutzung aus-
gewertet. Diese Auswertung ergab hochgerechnet auf 12 
Monate einen Verbrauch von ca. 8.100 kwh p.a.; was bei 
27,66 Ct./kwh Gesamtkosten von rd. 2.240,00 € für die 
Gemeinde Rietheim-Weilheim entspricht.
Die Verwaltung habe sich vom Hersteller EnBW nun ein 
Angebot für ein Abrechnungs- und Auswertungssystem, 
Wartung sowie Störungsbehebung erstellen lassen, wel-
ches sich aufteilt in ein Abrechnungssystem für 59,50 € 
pro Monat und in Kosten in Höhe von 59,50 pro Monat 
für Wartung und Störungsbehebung (incl. Betreiberhaf-
tung): Beim Abschluss von beiden Paketen (A + B) wür-
den sich Gesamtkosten für die Gemeinde in Höhe von 
1.428,00 € pro Jahr ergeben. Die Kosten für den Strom 
trägt die Gemeinde, während die EnBW die Gebühr für 
die Ladeleistung in zwischen zwischen 0,04 € und 0,10 
€ je Minute erhält. Für getätigte Ladevorgänge erhält die 
Gemeinde von der EnBW eine Rückvergütung von 50 % 

des mit dem Endverbraucher abgerechneten Betrages.
Da sich erfahrungsgemäß die Nutzung und somit der 
Stromverbrauch um ca. 70 % reduziert, sobald es kos-
tenpflichtig wird, kommt die Gemeinde auf Kosten in 
Höhe von 2028,00 Euro pro Jahr, wobei hiervon noch die 
Rückvergütung abgezogen werden müsste.
Seitens der Gemeinderäte wurde stark bemängelt, dass 
die Gemeinde die Sm!ght-Leuchte ja finanziert habe und 
nun der EnBW den Strom zahlen müsse und anschlie-
ßend nur eine Rückvergütung von 50 Prozent erhalte. 
Kommunalberater Herr Lüdke von EnbW informierte, dass 
er keine Möglichkeit sehe der Gemeinde entgegen zu 
kommen.
Aufgrund der hohen Unzufriedenheit mit diesem Angebot 
der EnBW beschloss der Gemeinderat den Abschluss 
Vertrages (Paket A und B) zum 01.01.2019 mit Gesamt-
kosten von 1.428,00€/p.a., jedoch nur für die Dauer eines 
Jahres. 
TOP 07 Bauangelegenheiten
Unter diesem Tagesordnungspunkt stimmte der Gemein-
derat der Errichtung einer Kemmler-Stahlbeton-Groß-
raumgarage zu.
TOP 08  Bekanntgaben unter anderem von Beschlüssen 

aus nichtöffentlichen Sitzungen sowie Verschie-
denes

Bürgermeister Jochen Arno informierte, dass er unter 
diesem Tagesordnungspunkt nichts zur berichten habe. 
Auch seitens der Gemeinderäte gab es keine Anfrage.

Brennholzbedarf anmelden
Möchten Sie etwas Gutes für:
· unser Klima
· unsere Wälder
· die regionale Wertschöpfung 
tun?
Dann heizen Sie mit dem CO2-neutralen und dadurch 
unser Klima schonenden Rohstoff Holz. Als ständig nach-
wachsender Rohstoff ist Holz immer verfügbar und nicht 
endlich wie die fossilen Rohstoffe. In den Rietheim-Weil-
heimer Wäldern wird dieser Rohstoff nachhaltig und nach 
den Regeln der PEFC Zertifizierung produziert.
Um die Brennholzmenge für den Einschlag 2018 besser 
koordinieren zu können, bitten wir darum den Bedarf bis 
spätestens 21. Dezember 2018 auf dem Bürgermeister-
amt anzumelden.
Angeboten wird Brennholz in langer Form und Brennholz 
kurz (Schichtholz).
1 Fm (~1,4 Rm) Laubbrennholz lang kostet 58,00 €/Fm 
(Laubholzstämme am Waldweg – mit Pkw befahrbar).
1 Rm Laubbrennschichtholz kostet 72,00 €/Rm (ge-
schichtete, gespaltene 1 m lange Laubholzscheite am 
Waldweg – mit PKW befahrbar).
1 Rm Nadelbrennholz kostet 27,00 €/Rm (ungespalten, 
K-Holz-Qualität, 2 - 3 m lang)
Die Preise verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer.
Das Holz wird im 1. Halbjahr 2019 eingeschlagen. Sie er-
halten die Rechnung mit Holzliste und Karte zugeschickt.
Wie im vergangenen Jahr müssen wir aufgrund verschie-
dener rechtlicher Veränderungen die Bestellung in schrift-
licher Form durchführen. Das Bestellformular finden 
Sie im Internet unter www.rietheim-weilheim.de oder 
kann im Rathaus abgeholt werden. Bitte tragen Sie dort 
Name, Anschrift, die Bestellmenge und die Unterschrift 
ein. Dieses schicken Sie dann bitte per Post oder Fax an 
das Bürgermeisteramt Rietheim-Weilheim, Rathausplatz 3, 
78604 Rietheim-Weilheim, Fax: 07424/95848-28.

Geänderte Verkehrsregelung  
aufgrund des Weihnachtsmarktes
Am Freitag, 30.11.2018 findet der Weihnachtsmarkt vor 
dem Rietheimer Rathaus statt.
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 Beginn der Aufbauarbeiten 12.30 Uhr
 Marktbeginn      16.00 Uhr
 Ende der Abbauarbeiten  22.00 Uhr

Es gilt während dieses Zeitraumes folgende Verkehrs-
regelung:
Die Straße Rathausplatz zwischen Bahnhofstraße und 
Schloßstraße wird für den gesamten Verkehr gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über die Straße Untere Breite und 
die Rußberger Straße.
Die Busse des Linienverkehrs/Ringzug fahren in dieser 
Zeit nicht durch das Gebiet Untere Breite (Haltestelle 
Firma Marquardt), sondern von der Bahnhofstraße über 
die Dürbheimer-/ Bulzinger-/ Linden-/ Bahnhofstraße und 
zurück. 
Die Haltestelle in der Straße Untere Breite (Firma Mar-
quardt) kann folglich nicht vom Linienverkehr angefahren 
werden. Die Ersatzhaltestelle ist in der Bahnhofstraße 
gegenüber dem Gasthaus Schwanen.
Wir bitten die Anwohner entlang der Busumleitungsstre-
cke ihre Fahrzeuge so zu parken, dass jederzeit ein 
ungehindertes Durchkommen der Busse gewährleistet ist.

Abfallkalender 2019 wird verteilt
Der neue Abfallkalender für das Jahr 2019 wird zurzeit im 
gesamten Landkreis Tuttlingen verteilt. Erstmals wird der 
Abfallkalender als Jahreskalender herausgegeben, in dem 
individuell für jeden Haushalt schon die Abfuhrtermine in 
Kalenderform eingetragen sind. Daher ist der Kalender 
mit einer Teiladressierung versehen, damit jeder Haushalt 
den richtigen Kalender erhält. Die Kalender werden direkt 
in die Briefkästen aller Haushalte und Gewerbebetriebe 
zugestellt.
Der neue Abfallkalender enthält wieder zwei Anmeldek-
arten zum Heraustrennen, mit denen jeder Haushalt sei-
ne sperrigen Abfälle zur Abholung anmelden kann. Den 
genauen Termin teilt das Abfallwirtschaftsamt nach der 
Anmeldung schriftlich mit. Noch komfortabler kann der 
Sperrmüll online über www.abfall-tuttlingen.de oder über 
die Abfall-App angemeldet werden.
Die Abfall-App bietet der LandkreisTuttlingen für alle 
Smartphone-Besitzer kostenlos an. Die App erinnert au-
tomatisch an alle Müllabfuhrtermine und kann über ei-
nen QR-Code auf dem Kalender heruntergeladen werden. 
Weitere Funktionen in der App: 
· Abfall-ABC,
· Öffnungszeiten aller Anlagen mit Routenplaner,
· Sperrmüllanmeldung,
·  Sperrmüllbörse (Suchen und Anbieten von gebrauch-

ten Gegenständen)
·  Abfallnews, neueste Meldungen von der Abfallbera-

tung,
·  Push-Nachrichten z. B. bei Störungen der Müllabfuhr,
· Mängelmelder u.v.m.
Weitere Informationen sind unter www.abfallwecker.de er-
hältlich.
Bei Bedarf können auf den zuständigen Rathäusern auch 
Abfallkalender abgeholt werden. Die Abfallberatung ist zu 
erreichen unter Telefon 07461-926 3400 oder E-Mail ab-
fallberatung@landkreis-tuttlingen.de. Alle Termine können 
auch auf der Homepage der Abfallberatung unter www.
abfall-tuttlingen.de abgerufen werden.

Neuer Tarif im öffentlichen Personennah-
verkehr zum Fahrplanwechsel
Ab dem 09. Dezember 2018 und pünktlich zum Fahrplan-
wechsel tritt ein neuer Tarif im öffentlichen Personennah-
verkehr in Kraft: der bwtarif. Dieser landesweite Nahver-
kehrstarif macht die Nutzung von Bahnen und Bussen 
mit nur einem einzigen Ticket über die Grenzen der 22 
Verkehrsverbünde hinweg innerhalb Baden-Württembergs 

möglich. Unter dem Motto „Ein Ziel, ein Ticket. Landes-
weit“ können Fahrgäste mit dem Ticket des bwtarif bei 
verbundübergreifenden Fahrten mit ihrem Bahnfahrschein 
künftig auch den ÖPNV am Start- und Zielort ihrer Reise 
nutzen.
Damit diese Vorteile auch bei ihren Fahrgästen ankom-
men, haben wir für die Kommunikation auf ihren Kanälen 
ein umfassendes Medienpaket zusammengestellt. Dieses 
beinhaltet Flyer, Anzeigen, Bilder, redaktionelle Texte und 
weiteres Material.
Sie können das Paket ganz einfach direkt unter folgen-
dem Link herunterladen: https://www.bwegt.de/medien-
paketbwtarif/

Vom Standesamt Rietheim-Weilheim

Oktober 2018
Sterbefälle:
11.10.2018  Frau Hildegard Erna Bläsner geb. Pallas, 
Rietheim-Weilheim
25.10.2018  Herrn Johannes Hermann Martin, 
Rietheim-Weilheim

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Aktuelle Termine
30. November:
Weihnachtsmarkt der Gemeinde Rietheim-Weilheim am 
Rathaus
4. Dezember, 19:30 Uhr:
Feuerwehrprobe Abt. Weilheim am Feuerwehrmagazin
10. Dezember, 20:00 Uhr:
Feuerwehrprobe (Weihnachtsfeier) Abt. Rietheim am Feu-
erwehrmagazin
18. Dezember, 19:30 Uhr:
Jahresabschluss Abt. Weilheim am Feuerwehrmagazin

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi am Dienstag und Donnerstag jeweils von 9-11 
Uhr. 
Tel. 07424-2548, E-Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de

Pfarramtliche Vertretung
Pfarrer Johannes Thiemann aus Spaichingen
Wilhelmstraße 20, 78549 Spaichingen
Tel. 07424 2577, E-Mail: pfarramt.spaichingen@elkw.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Karin Faude, Schulstr. 6, 78604 Rietheim-Weilheim
Tel. 07424 501328 (priv.) / 07461 927522 (tagsüber)
mail: karin.faude@elkw.de

Kirchenpflegerin
Simone Efinger, Hinterm Höfle 11, 78604 Rietheim-Weil-
heim, Tel. 07424 2548 / 07424 501918

Wochenspruch 
Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Je-
rusalem, jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir, ein 
Gerechter und ein Helfer, arm und reitet auf einem Esel, 
auf einem Füllen der Eselin. Sach 9,9
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Gottesdienste 
Sonntag, 02. Dezember, 1. Advent
9.45 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in Rietheim
    (Prädikantin Sophie Heinzelmann).
Zeitgleich finden im Pfarrhaus die Proben fürs Krippen-
spiel statt.

Wochenübersicht 
Dienstag, 04. Dezember 
15-17 Uhr  Gemeindebücherei 
Donnerstag, 06. Dezember 
16–18 Uhr  Gemeindebücherei

ACHTUNG!
Ab dem 25. November 2018 wird der Beginn des Sonn-
tagsgottesdienstes in der Zeit der Vakatur auf 9.45 Uhr 
verlegt, um Vertretungen aus dem Umland möglich zu 
machen. Es wird vorgeläutet, sodass der Gottesdienst 
pünktlich um 9.45 Uhr beginnt.

WER BACKT EINEN KUCHEN? 
Am Sonntag, 02. Dezember lädt die evangelische Kir-
chengemeinde um 14.30 Uhr zum jährlichen Senioren-
nachmittag in der Gemeindehalle Rietheim ein. Nach Kaf-
fee und Kuchen wird es kurzweilige und unterhaltsame 
Beiträge geben. Mit Fotos werden wir einen Streifzug 
durch das letzte Jahr unternehmen. Selbstverständlich 
werden Sie auch gerne von zuhause abgeholt und wieder 
gebracht, wenn Sie keine eigene Fahrmöglichkeit haben. 
Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt (Tel. 2548). Für 
den Seniorennachmittag bitten wir um Kuchenspenden. 
Diese können am 
02. Dezember ab 11 Uhr in der Gemeindehalle Rietheim 
abgegeben werden. Herzlichen Dank!

Vertretung im Büro des Pfarramts
Ab dem 01.12.2018 wird Tanja Kupferschmid aus Weil-
heim während der Öffnungszeiten des Pfarramts Ihre 
Ansprechpartnerin sein.
Die Öffnungszeiten ändern sich während der Vertretungs-
zeit wie folgt:
Dienstag   14 Uhr bis 16 Uhr
Donnerstag  14 Uhr bis 16 Uhr
Lena Jacobi wird nach der Elternzeit wieder zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie erreichbar sein.

Evangelische öffentliche
Gemeindebücherei

Nicht vergessen -  
Bücherflohmarkt beim Weihnachtsmarkt!
Stöbern in einem Riesenangebot - Gutes finden - 1 € je 
Buch bezahlen und mitnehmen für gemütliche Stunden 
daheim. Das Team steht bereit und hilft gerne aussu-
chen. Wir sehen uns am 30.11. ab 16 Uhr im Rathaus-
Foyer Rietheim-Weilheim!

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

01. Dezember 2018  -  07. Dezember 2018 
Sa., 01.12. 
10.30 Uhr  Orgelmeditation in der St. Gallus Kirche in 

Wurmlingen
18.30 Uhr  Vorabendmesse zum 1. Advent in Wurmlin-

gen
    1. Jahrtag für Hermann Bauer
So., 02.12.   1. Adventssonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim 
10.45 Uhr Taufe in Wurmlingen
17.00 Uhr  Adventskonzert des Ev. Singkreises in der 

St. Gallus Kirche in Wurmlingen

Mo., 03.12.   Franz Xaver
14.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen mit der Mög-

lichkeit, die Krankensalbung zu empfangen
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeindera-

tes im Gemeindehaus in Weilheim
Di., 04.12.   Seliger Adolph Kolping, Barbara 
10.30 Uhr Bibelteilen im Pfarrhaus in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mi.,05.12.   Anno
09.30 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
           Gedenken an Otto Martin und verstorbene 

Angehörige 
Do., 06.12.   Nikolaus
06.00 Uhr Rorate in Wurmlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr  Treffen der Gruppenmütter Erstkommunion 

zur Vorbereitung der 5. und 6. Stunde im 
Gemeindehaus St. Josef in Wurmlingen

Fr., 07.12.    Ambrosius
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim (Pfr. Müller)
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion 

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 02.12. - 08.12.2018
Pastoralreferent Alexander Krause, Tel.: 07464/981024 

Ministrantendienst Weilheim
Liebe Ministranten/Innen: 
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn 
ihr nicht eingeteilt seid. Solltet ihr einmal 
trotz Einteilung nicht ministrieren können, 
bitten wir euch, einen Ersatz zu suchen!  

Sonntag, 02.12.18 um 09.00 Uhr  keine Einteilung
Mittwoch, 05.12.18 um 19.00 Uhr  keine Einteilung
Sonntag, 09.12.18 um 09.00 Uhr  keine Einteilung

Kirchengemeinderat (siehe Terminplan)

Kirchenchor (siehe Terminplan)

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim (siehe Termin-
plan)

Erstkommunionvorbereitung 2018/2019
Die Gruppenmütter Erstkommunion treffen sich 
zur Vorbereitung der 5. und 6. Unterrichtsstun-
de am Donnerstag, 06. Dezember um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus St. Josef in Wurmlin-
gen.

Krankensalbung
Von Jesus lesen wir in der Hl. Schrift, dass er die Kran-
ken segnete und heilte. Er sucht die Gemeinschaft mit 
den Kranken und Schwachen. Er will ihnen nahe sein, 
sie trösten und stärken. 
Auch heute wendet sich Jesus den Kranken und Lei-
denden zu, besonders in der Krankenkommunion und im 
Sakrament der Krankensalbung. In diesem Zeichen will 
er den psychisch und physisch Kranken, den Leidenden 
und Gebrechlichen Heil und Heilung schenken. Er stärkt 
sie in ihrem Leiden und lindert ihre Schmerzen.
Alle Leidenden und Kranken der Gemeinde sind so am 
Montag, 03. Dezember um 14.00 Uhr in die St. Gallus 
Kirche Wurmlingen eingeladen, zur Feier der Eucharistie 
mit Krankensalbung. 
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Nikolausbesuch
Die Katholische Kirchengemeinde bietet auch 
in diesem Jahr in Rietheim und Weilheim den 
Nikolausbesuch an. Wenn der Nikolaus zu Ih-
ren Kindern kommen soll, dann rufen Sie doch 
einfach an:

In Rietheim bei Thomas Bertsche Tel: 0172 7150747 
E-Mail: t.bertsche@kabelbw.de
In Weilheim bei Frau Mayer-Bertelmann, Tel.: 07461/6783
Der Nikolaus kommt am Mittwoch, 05. Dezember zu 
Ihnen ins Haus. Anmeldeschluss ist Samstag, 02. De-
zember 2018

Dringend Sternsinger für Weilheim gesucht – Mach mit!
Bald ist es wieder soweit! Die nächste 
Sternsingeraktion steht vor der Tür.
Diesmal heißt unser Motto:
„Segen bringen, Segen sein. Wir gehö-
ren zusammen, in Peru und weltweit!“ 
Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, 
wenn eine halbe Million Sternsinger den 
Menschen in Deutschland den Segen 
bringen? Möchtest du mithelfen, dass 

es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht?
Anmeldung ist ab sofort bei Frau Mayer-Bertelmann 
möglich, Tel.: 07461/6783.
Der Aussendungsgottesdienst ist am Samstag, 29.12.2018 
um 18.30 Uhr in Rietheim.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 
Montag, 10. Dezember 2018 um 19.30 Uhr mit Glocken-
geläut zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Für viele ist das Hausgebet inzwischen zu einer guten 
Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. 
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde und Bekannte 
– oder auch weniger vertraute, noch fremde Personen – 
einzuladen, um gemeinsam zu feiern! 
„Lebenslicht“ – die Gebetsblätter unter diesem Thema 
werden bei den Gottesdiensten verteilt und liegen in der 
Kirche aus
Bitte denken Sie auch an unsere älteren Gemeindemit-
glieder, die ans Haus gebunden sind und bringen Sie 
ihnen ein Gebetsblatt mit.

Verkauf von Adventskalendern 
Der Essener Adventskalender 2018
An Weihnachten feiern wir, dass Gott Mensch geworden, 
dass er als kleines Kind auf die Welt gekommen ist – 
und damit das Kleine ganz groß macht!
Deshalb stehen dieses Jahr im Essener Adventskalender 
auch die Kinder im Mittelpunkt. Wir erzählen von Kindern 
hier und in der ganzen Welt, die so manches erreichen, 
was die Erwachsenen nicht hinbekommen, zum Beispiel 
einen Streit zu schlichten, für andere einzutreten oder ihre 

eigenen Rechte durchzusetzen. Wir schauen in die Bibel, 
denn auch dort finden sich viele Geschichten, in denen 
Kinder eine große Rolle spielen. Und wir entdecken in 
unserem Alltag, wo das Kleine ganz groß rauskommt.
Der Essener Adventskalender richtet sich an Kinder zwi-
schen 4 und 12 Jahren. Doch auch Eltern und Lehrer/-
innen, Großeltern und Erzieher/-innen werden hier zahlrei-
che Anregungen für die Zeit vom ersten Advent bis zum 
Dreikönigstag finden.
Der Kalender kann im Pfarrbüro erworben für 3,50 € er-
worben werden. 
Wir werden die Adventskalender auch nach den Gottes-
diensten zum Kauf anbieten.

Rorate-Gottesdienste in der Adventszeit
Vor der Geburt Jesu lebten die Menschen in der Dun-
kelheit und warteten auf das Licht des Messias. Deshalb 
feiern wir in der Adventszeit Rorategottesdienste in der 
dunklen Kirche, nur mit Kerzenlicht.
Rorate ist das Anfangswort des Eingangsverses (Rorate 
caeli desuper – Tauet
Himmel...Jes 45,8). Sie stellen Maria in den Mittelpunkt, 
die den Sohn Gottes empfangen hat. Rorate-Messen 
werden an den Samstagen oder an anderen Tagen bis 
zum 16. Dezember gefeiert.
Sie können Ihre eigenen tropfsicheren Kerze mitbringen, 
Sie können aber auch welche zum Preis von 1,00 € in 
der Kirche kaufen (mit Becher)
Der Rorategottesdienst in Weilheim ist am 12. Dezember 
um 19.00 Uhr 

Husten – Schnupfen – Heiserkeit
Mit Pflanzenkraft gestärkt durch den Win-
ter
Mit Hilfe von Kräutern und Wildfrüchten 
kann unser Immunsystem in der kalten 
Jahreszeit gestärkt werden. Sie lernen er-

probte Rezepturen aus der Volksheilkunde kennen, die 
Symptome einer beginnenden Erkältung wirkungsvoll lin-
dern können.
Referentin: Michaela Hagen
Donnerstag, 29. November, 20.00 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus Weilheim, Kirchstr. 37,
Beitrag: Spendenbasis, ohne Anmeldung

Bitte beachten:
Weihnachtsmarktfahrt nach Konstanz am 08.12.2018
Unsere Fahrt steht unmittelbar vor der Tür. 
Michael Pfeiffer und ich freuen uns schon wieder sehr 
darauf. Es werden zwei Busse fahren. 
Damit alles gut klappt, hier folgende Abfahrtszeiten: 
Bus 1: Rietheim: 8.15 Uhr 
        Weilheim: 8.20 Uhr 
         Wurmlingen / Rathaus: 8.30 Uhr
Bus 2:   Oberflacht / Adler: 8.15 Uhr
         Seitingen / Rathaus: 8.20 Uhr
         Wurmlingen / Rathaus: 8.30 Uhr.
Die Unkosten von 25 €/Person werden direkt im Bus 
eingesammelt. In diesem Preis sind die Busfahrt, Brezel 
und Sekt, die Stadtführung und mindestens ein Witz 
enthalten. 
Wir freuen uns darauf.
Alexander Krause und Michael Pfeiffer

Gedenkfeier für verstorbene Kinder  
am 9. Dezember in Tuningen
Jedes Jahr wird am 2. Sonntag im Dezember 
an verstorbene Kinder erinnert und ihrer ge-

dacht. Weltweit wird der sogenannte Candle Lighting Day 
begangen. Das Symbol des Kerzenlichtes, das im Dunkel 
der Trauer leuchtet, wird bei der Gedenkfeier eine tragen-
de Rolle. Der Gottesdienst findet am 9. Dezember um 17 
Uhr in der St. Anna Kirche in Tuningen statt. Eingeladen 
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GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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sind Familien und Freunde von verstorbenen Kindern. 
Gemeint sind dabei nicht nur Kinder, die bereits im Mut-
terleib, bei oder nach der Geburt verstorben sind. Die 
Gedenkfeier wendet sich auch Angehörige, deren Kinder 
in späterem Alter als Jugendliche oder Erwachsene durch 
Krankheit, Unfall, Suizid, ungeklärte Todesursache oder 
fremde Gewalt ums Leben kamen. Erfahrungsgemäß ist 
der Einzugsbereich für diese Feier groß, da dieses Ge-
denken im jährlichen Wechsel von einer Gruppe aus dem 
Raum Tuttlingen/Spaichingen und dann aus Villingen-
Schwenningen und Umgebung gestaltet wird.
Pastoralreferent und Klinikseelsorger Uli Viereck trifft sich 
dafür mit Eltern, die selbst ein Kind durch Tod verloren 
haben, sowie mit Ingrid Wenzler, die als Trauerbegleite-
rin im Trauercafé VS mitarbeitet. In dieser Stunde wird 
auch besondere Musik erklingen, wenn die Sopranistin 
Cristina Haigis von Peter Hastedt an der Orgel begleitet 
singt. „Da wohnt ein Sehnen tief ins uns“, so beginnt 
ein Lied, das diesem Gottesdienst den Titel geben wird. 
Im Anschluß an die Feier besteht im Gemeindehaus St. 
Anna in der Ehrenschopfstraße direkt neben der Kirche 
die Möglichkeit zur Begegnung. 

Elternkurs „Kinder im Blick“ für Eltern in Trennung und 
Scheidung
die Psychologische Beratungsstelle Tuttlingen bietet ab 
Januar 2019 wieder einen Elternkurs für Eltern in Tren-
nung und Scheidung an. 
Der Kurs „Kinder im Blick“ hilft den Eltern, auch in der 
Trennungssituation Ihr Kind im Blick zu behalten und auf 
seine Bedürfnisse angemessen einzugehen. Ebenso ver-
mittelt der Kurs konkrete Möglichkeiten, mit dem anderen 
Elternteil in positiver Weise umzugehen.
Im Idealfall nehmen beide Eltern in getrennten Gruppen 
teil, es ist aber auch die Teilnahme nur eines Elternteils 
möglich. Neu ist bei diesem Durchgang, dass ein Kurs 
am Abend und ein Kurs am Vormittag stattfindet, so 
dass Eltern ggf. keine zusätzliche Kinderbetreuung orga-
nisieren müssen.
Der Anmeldeschluss ist am 11.01.19.
Flyer liegen am Schriftenstand in der Kirche aus. 
Weitere Informationen: Psychologische Beratungsstelle, 
Hauptstelle Bogenstr. 2, Tuttlingen, Tel. 07461 6047

Vereinsnachrichten

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

DAS PERFEKTE WEIHNACHTSGESCHENK
Der Gesangverein Eintracht Rietheim e.V. präsentiert Ihnen 

„Die Schrillen Fehlaperlen“.
Am Samstag, den 19. Januar 2019 um 20 Uhr 

(Einlass 19 Uhr) in der Gemeindehalle in Rietheim. 
Der Kartenvorverkauf hat inzwischen begonnen. Sie ha-
ben die Möglichkeit, auch am Rietheimer Weihnachts-
markt Karten am Stand des Gesangvereins zu erwerben. 
Kartenpreis: 17 € im Vorverkauf, 20 € an der Abendkasse. 
Begonnen hat alles mit einer kleinen Gesangseinlage auf 
der Weihnachtsfeier des eigenen Chores. Inzwischen sind 
die Fehlaperlen aus der schwäbischen Comedy-Szene 
nicht mehr wegzudenken. Mit ihren eigenen Programmen 
feiern sie große Erfolge. Sie sind gern gesehene Gäste 
bei Heinrich del Core und standen im Finale der Tuttlin-
ger Krähe. 
Ihr Hit „Aber mir roicht`s“ ist mittlerweile ein echter Ohr-
wurm - nicht nur auf der Fasnet. 
In ihrem Programm „Liebe, Frust und Leberwurst“ be-
singen die 4 schrillen Perlen die Tücken des Alltags: 

eine Irrfahrt durch den neu gestalteten Supermarkt, das 
Liebesleben hinter der Bühne, der Trost durch Leberwurst 
und die Wirkung von Schnaps auf Frauen. Auch Ferdi 
und seine Gitarre sind dabei. In den Umkleidepausen 
seiner Damen legt er so richtig los. 
„Liebe, Frust und Leberwurst“ ein Programm für jedes 
Alter und alle Geschlechter. Noch mehr Infos gibts im In-
ternet www.die-schrillen-fehlaperlen.de oder auf YouTube. 
Lassen Sie sich dieses Comedy-Highlight nicht entgehen 
und sichern Sie sich schon jetzt Ihre Karten. 
Der Gesangverein freut sich auf Ihren Besuch!

Die nächste Singstunde für den Gemischten Chor ist am
Freitag, 07. Dezember, 20 Uhr.
Die Vorchor-Kinder treffen sich, wie gewohnt am Montag, 
03. Dezember in der Schule.

Wo gibt´s die besten Bredle auf dem Weihnachtsmarkt?
Na klar - bei uns, am Stand vom Gesangverein Eintracht 
Rietheim!
Besuchen Sie uns und trinken einen leckeren Glühwein. 
Genießen Sie die Atmosphäre rund ums Rathaus und 
unterstützen Sie die Vereine mit Ihrem Besuch. 
Wir alle freuen uns aus Sie!
Mit herzlichen Sängergrüßen
Katharina Raible

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
„Gesund durch den Winter“
Jeden Dienstag um 18:30 Uhr beim Parkplatz der Fa. 
Marquardt (Bäckerei Haffa).
Eure Lauftreff- und Walkingleiter
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Jahresabschluss des Rietheimer Lauftreffs
Der Lauf- und Walking-Treff des TSV Rietheim hat sich 
am 23. Nov. im Gasthaus Schwanen zum Saisonab-
schluss und der Vergabe der Lauf- und Walk-Abzeichen 
getroffen. Nach einem gemeinsamen Abendessen be-
grüßte Hans-Ulrich Merz die Lauftreff-Teilnehmer mit ih-
ren Partnern.
Dieses Jahr konnten Norbert Stockinger und Hans-Ulrich 
Merz wieder 23 DLV-Lauf- und Walking-Abzeichen für 
120 Min. und 60 Min. vergeben.
DLV-Abzeichen haben erhalten für 120 Minuten Laufen:
Gudrun Grimm-Dreher, Gudrun Messner, Roland Reger, 
Hans-Ulrich Merz und für 60 Minuten Sybille Marquardt.
Für 120 Minuten Walken:
Marion Brugger, Irene Burger, Brigitte Faude, Ferdinand 
Faude, Helga Faude, Gisela Gagstatter, Doris Grigoleid, 
Elisabeth Haller, Dietlinde Karamarko, Renate Keller, 
Veronika Mattes, Bruno Merkle, Wolfgang Rees, Klaus 
Schwarz, Hildegard Stockinger und Norbert Stockinger.
Für 60 Min. Walken: Thea Grimm, Hannelore Marquardt.
3 Walker konnten für mehrmalige Teilnahme ausgezeich-
net werden.

Renate Keller 35-malige Teilnahme, Wolfgang Rees 
25-malige und Gisela Gagstatter für 20-malige Teilnahme. 
Renate Keller hat an allen Laufabzeichen-Abnahmen seit 
Gründung des Lauftreffs Rietheim teilgenommen, herzli-
chen Glückwunsch.
Irene Burger und Gudrun Messner bedankten sich im 
Namen aller Lauftreffler bei den Leitern: 
Renate Keller, Bruno Merkle (Walking) Norbert Stockinger 
(Wanderungen) und Hans-Ulrich Merz (Läufer).
Unsere traditionelle Mai-Wanderung unter Leitung von 
Norbert Stockinger führte uns rund um den Mindelsee 
bei Radolfzell-Möggingen. Auch die Wanderung am 03. 
Oktober ins Schützenhaus Tuttlingen machte allen großen 
Spaß. Herzlichen Dank an Bruno Merkle und Norbert 
Stockinger für die gute Organisation.

Förderverein TSV Rietheim

Alle Mitglieder, Förderer und Freunde sind zur Jahres-
hauptversammlung am Montag, 03. Dezember 2018 um 
19:30 Uhr in der Geschäftsstelle des TSV - Alte Turnhalle 
- herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung wurde bereits früher bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Richard Hartelt
Vorsitzender

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Öffnungszeiten Turnerheim
Das Turnerheim hat am Sonntag, 02.12.2018 nur zum 
Frühschoppen geöffnet.
Der Wirtschaftsführer

Einladung zur Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier
Zu unserer diesjährigen Jahresabschluss- und Weih-

nachtsfeier in der Jahnhalle Weilheim möchten wir alle 
Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner des 

Turnerbundes Weilheim, recht herzlich einladen.
Samstag, 15. Dezember, 19.00 Uhr

(Hallenöffnung / Bewirtung ab 18.00 Uhr)
Auch in diesem Jahr laden wir zum Winterzauber im 
Foyer ein. 
Zur Aufführung kommt die Komödie in drei Akten: „Zapp-
Zarapp“ von Sebastian Kolb und Markus Scheble.
Es spielt in einem heruntergekommenen Wirtshaus. Die 
Wirtsleute Sepp und Lies schuften und ackern, kommen 
jedoch auf keinen grünen Zweig. Das Haus müsste drin-
gend saniert werden aber hinten und vorne fehlt das 
Geld. Darum hängt auch der Haussegen schief und die 
beiden streiten sich häufig. Doch eines Tages kommt es 
zu einer unerwarteten Wendung.....
Zur Hauptprobe am Samstag, 15. Dez. ab 13:30 Uhr 

sind alle Kinder recht herzlich eingeladen.

VORANZEIGE:
Das Theater kommt noch einmal zur Aufführung beim 
traditionellen Theaterabend

Samstag, 05. Januar 2019; 20:00 Uhr
(Hallenöffnung / Bewirtung ab 18:30 Uhr)

Der Kartenvorverkauf für den Theaterabend beginnt am 
17.12.2018 in der Bäckerei Haffa.

Abt. Freizeitsport

Freizeitsport Männer 

Info! Weihnachtsmarkt!
Am Freitag, 30. November treffen wir uns um 18.00 Uhr 
an der Jahnhalle. Wir machen einen Spaziergang nach 
Rietheim zum Weihnachtsmarkt.
Gruß Rolf

Abt. Lauftreff

In der dunklen Jahreszeit
Seit 24. Oktober 2018 bis einschließlich 03. April 2019 
jeden Mittwoch, 18:30 Uhr Walking und Nordic Walking, 
evtl. Laufen im Tal. Treffpunkt an der Jahnhalle.

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau 
Am kommenden Wochenende 01.12./02.12.18 spielen 
folgende Mannschaften:
Samstag, 01.12.2018
Kreissporthalle
14:00 mJC-BL HSG Rieth.-Weilh. - HSG Albstadt
15:15 wJC-BL HSG Rieth.-Weilh. - HSG Albstadt
16:30 wJD-BK HSG Rieth.-Weilh. - HSG Albstadt
17:45 wJB-BL HSG Rieth.-Weilh. - TV Spaichingen
19:30 M-LL-2 HSG Rieth.-Weilh. - H2Ku Herrenb.2

Längenfeldhalle Balingen (Gymnasiumstr.)
11:00 gJF-1 HSG Rieth.-Weilh. - HSG Rottweil

Raichberghalle Albst./Onstmett. (Johannes-Raster-Str. 2)
19:00 M-BK TV Onstmett. - HSG Riet.-Weil.2

F-Jugend gemischt Staffel 1
HSG Frid./Mühlh. – HSG Rieth.-Weilh. 1 : 5
Zum ersten Rückrundenspiel ging es in die Sepp-Hipp-
Sporthalle nach Fridingen. Zu Beginn starteten wir in 
der Bewegungslandschaft. Beide Teams meisterten die 
gestellten Aufgaben sehr gut. Anschließend ging es mit 
Handball 4+1 weiter. Wir waren von Beginn an hellwach 
und luchsten dem Gegner viele Bälle ab. Ein großes 



9Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 48
Donnerstag, 29. November 2018

Kompliment gilt den Spielerinnen und Spielern, denn es 
gelang ihnen immer wieder eine sehr schnelle Umschal-
tung von Abwehr auf Angriff und so kamen wir zum 
raschen Abschluss und auch zu vielen Torerfolgen. Am 
Ende siegten wir hoch und verdient mit 16:4.
Nach einer kurzen Pause ging es weiter mit Turmball. 
Hier konnte sich unser Gegner etwas besser in Szene 
setzen und auch deutlich mehr Punkte erzielen. Doch 
am Ende setzten wir uns auch hier mit 22:12 durch und 
konnten somit den Gesamtsieg stolz mit nach Hause 
nehmen.
Es spielten: Finn, Marie, Artjom, Nils, Lukas, Felix, Jan-
nik, Lena, Jakob Trainer: Natalie, Isabell, Wolfgang

Männliche Jugend C Bezirksliga
HSG Rieth.-Weilh. - Frid./Mühl. (8:6) 26:22
Letzten Samstag traten wir zum Rückspiel gegen die 
HSG Fridingen/Mühlheim an. Wir kamen im Angriff etwas 
langsam ins Spiel und konnten in der 1. Halbzeit etliche 
Möglichkeiten nicht nutzen. Doch die Abwehr stand sehr 
gut und konnte stark vorgetragene Angriffe der Gäste 
vereiteln, so dass wir mit einem knappen 8:6 in die 
Halbzeitpause gingen.
Diese begannen beide Teams sehr druckvoll und wir 
konnten uns mit wirklich sehenswerten Kombinationen 
um bis zu vier Toren absetzen. Alle Spieler kämpften bis 
zum Schluss und waren glücklich und zufrieden mit dem 
4. Sieg in Folge.
Vielen Dank auch an die Fans für die tolle Unterstützung.
Das Team: Jon-Einar Bacher u. Jonas Woll (beide Tor), 
Jannik Aicher, Niklas Keul, Jonas Haffa, David Roller, 
Marc Raible (4), Felix Vorwalder (2), Jonas Manz (7), Fa-
bian Keul (1), Jannik Weiss (11), Noah Aicher (1) Trainer: 
Kai-Uwe, Stefan, Mario

Weibliche Jugend B Bezirksliga
HSG Albstadt - HSG Rieth.-Weilh. (17:6) 28:20
Dieses Spiel stand unter keinem guten Stern: der einge-
teilte Schiedsrichter ist nicht angetreten und ein Albstäd-
ter Jugendtrainer ist eingesprungen, wir mussten ohne 
unsere C-Jugend-Aushelferinnen auskommen und die 
Albstädterinnen machten zahlen- und größenmäßig einen 
überlegenen Eindruck. Mit viel zu viel Respekt gingen 
unsere Mädels in die erste Halbzeit und die Gegnerinnen 
kamen zu oft aus dem Rückraum zum Wurf. Albstadt 
ist auf allen Positionen gleichermaßen torgefährlich und 
schon in der ganzen Runde die Mannschaft, in der die 
Tore immer sehr gleichmäßig verteilt sind. Unsere Spiele-
rinnen wurden von Beginn an hart attackiert und dadurch 
aus dem Konzept gebracht. – Kurz und gut, wir haben in 
der ersten Hälfte einen viel zu hohen Rückstand kassiert. 
Aber: wir kamen mit mehr Kampfbereitschaft aus der 
Kabine und konnten die zweite Halbzeit wieder ausgegli-
chener gestalten. Das Endergebnis war zwar nicht mehr 
zu drehen, aber wir haben gemerkt, dass wir mehr drauf 
haben und wollen in der dritten Begegnung in dieser 
Runde noch eine Revanche schaffen!
Gespielt haben: Jasmin Ribler u. Melina Vosseler (Tor), 
Malin Bräunlinger (3), Lina Aicher (1), Nadine Hipp (10), 
Franziska Schubert (2), Jessica Rentschler (2), Jana-Rosa 
Heizmann, Anna Pauli (2),
Trainer: Martin Bauer, Jeanette Hipp

Männer 2 Bezirksklasse
HSG Rieth.- Weilh. – TV Aixheim 2 (7:13) 19:28
Am Sonntag zu einer sehr bescheidenen Uhrzeit trafen 
wir auf den Tabellenführer aus Aixheim. Für dieses Spiel 
hatten wir uns einiges vorgenommen und wollten die 
Aixheimer lange Zeit ärgern. Allerdings legte Aixheim 
mit ihrem gewohnt sicheren Tempohandball los und wir 
mussten von Beginn an immer einem Rückstand nach-
laufen. Bis zur 15. Minuten konnten wir immer wieder 
nachlegen und das Spiel offen gestalten. Mit einem 5:0 
Lauf setzte sich dann Aixheim bis zur Pause schon vor-

entscheidend ab.Nach dem Seitenwechsel konnten wir 
das Spiel offen gestalten. Wir kamen durch eine konzent-
rierte Abwehr und gut herausgespielte Tore bis auf 4 Tore 
ran. Allerdings kostete die Phase im Spiel sehr viel Kraft 
und Konzentration, so dass unsere junge Mannschaft 
am Ende nicht mehr gegenhalten konnte. Letztendlich 
musste man eingestehen, dass der TV Aixheim einfach 
auch besser war. Wenn die Fehlerquote etwas geringer 
gewesen wäre, hätte man das Ergebnis sicherlich etwas 
freundlicher gestalten können. Am kommenden Samstag 
treffen wir um 19.00 Uhr beim Auswärtsspiel auf den TV 
Onstmettingen. Hier werden wir trotz stark dezimiertem 
Kader alles geben um zu punkten.
Es spielten: Mario Stiefel u. Maxi Keller (Tor), Sebastian 
Schneck (2) , Andre Ott, , Niklas Horakh (2), Timo Bro-
schinski (8), Erkan Dönmez (2), Johannes Schubert (4), 
Noah Faude, Sebastian Häring, , Luca Hauser, Markus 
Käser (1) 
Trainer: Timo Haag, Manuel Blümling

C-Jugend weiblich Bezirksliga
Am vergangene Wochenende durfte die C-Jugend gleich 
zweimal antreten. Zuerst am Samstag gegen den Tabel-
lenführer HSG Fridingen/Mühlheim und am Sonntag dann 
das Rückspiel gegen den TV Spaichingen.

HSG Rietheim/Weilheim - HSG Fridingen/Mühlheim
 (10:7) 16:16
Hätte uns im Vorfeld jemand einen Punkt gegen Fri-
dingen/Mühlheim angeboten, hätten wir sicher ohne zu 
zögern zugegriffen. Doch nachdem wir am Samstag im 
Spitzenspiel sahen, dass wir sehr gut mithalten bzw. den 
Tabellenführer sogar unter Druck setzen können, war der 
Punktgewinn direkt nach dem Spiel nicht tröstend.
Wir hatten sehr gut angefangen und konnten immer wie-
der 1 Tor vorlegen. So war das Spiel bis in der 15. Minu-
te zum 6:6 ausgeglichen. Unsere Abwehr stand sehr gut 
und Julie im Tor gab uns den nötigen Rückhalt und hielt 
uns im Spiel. Nach einer Auszeit und einer taktischen 
Umstellung setzen wir die Gäste dermaßen unter Druck, 
dass wir zum 10:6 davonzogen. Dieses Ergebnis konnten 
die Donautäler bis zur Pause nur um ein Tor verbessern.
Nach der Halbzeit hatten wir dann die schwächste Phase 
und unser Vorsprung schmolz dahin. In der 39. Minu-
te erzielte Fridingen/Mühlheim den 11:11-Ausgleich. Wir 
blieben ruhig und spielten konzentriert weiter und legten 
wieder über 13:11, 15:12 und 16:13 vor. Nun begann eine 
turbulente Schlussphase und die Gäste glichen binnen 3 
Minuten in der letzten Sekunde zum 16:16-Endstand aus. 
Mittlerweile sind wir froh über den Punktgewinn und sehr 
stolz auf unsere Mannschaftsleistung.
Jule Hipp (5), Jana Schaudt (1), Sarah Göhring (1), Pau-
line Geng, Nele Marquardt, Corinna Hipp (5), Kyra Hipp 
(2), Mira Schellenbaum, Indira Haller, Elizabeth Kononen-
ko (2) und Julie Vorwalder im Tor.

HSG Rietheim/Weilheim - TV Spaichingen (9:5) 24:16
Auf zum zweiten Streich! Nach nicht einmal 20 Stunden 
Pause folgte am Sonntag unser zweites Spiel. Die Bles-
suren und die müden Knochen waren den Mädels beim 
Warmmachen anzumerken, doch sie wollten den gewon-
nenen Punkt gegen Fridingen/Mühlheim nicht durch eine 
Nachlässigkeit gegen Spaichingen wieder verpuffen las-
sen. Also wurden nochmal alle Kräfte gebündelt und das 
nächste Spiel in Angriff genommen. Leider musste Julie 
krankheitsbedingt absagen, was uns vor eine schwierige 
Aufgabe stellte, war sie doch am Vortag unser Rückhalt. 
Mit etwas Überredungsgeschick konnten wir aber Sarah 
ins Tor überreden und die Abwehr verprach ihr zu helfen.
Diese Vorhaben wurde in die Tat umgesetzt und so 
bauten wir die Führung kontinuierlich über 2:0, 5:3 zum 
9:5-Halbzeitstand aus. Am Vortag hatten wir nach der 
Pause unsere schwächste Phase, dies wollten wir nicht 
mehr zulassen. Der Plan ging auf und Spaichingen fand 
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zu keiner Zeit ins Spiel. Die 2. Halbzeit verlief ähnlich 
soverän und so bauten die Mädels die Führung über 
10:6, 13:6 und 15:8 aus. Wir arbeiteten in der Abwehr 
konzentriert weiter und schlossen im Angriff trotz Mann-
deckung von Corinna immer wieder ab. Sarah war das 
ganze Spiel über ein toller Rückhalt für die Mannschaft 
und wehrte viele Tore ab. Am Ende eines anstrengenden 
Wochenendes gewannen wir mit 24:16 und ziehen den 
Hut vor der Mannschaft, die uns Trainer ein ums andere 
Mal überrascht und uns viel Freude bereitet.
Es spielten: Sarah Göhring im Tor, Jule Hipp (4), Jana 
Schaudt (3), Pauline Geng, Nele Marquardt, Corinna Hipp 
(11), Kyra Hipp, Indira Haller, Elizabeth Kononenko (6).
Trainer: Thomas Aicher und Saskia Hipp

Förderverein 
Neubau Sporthalle
Rietheim-Weilheim e.V.

ADENTSKALENDER DES 
Fördervereins Neubau 
Sporthalle
Wir möchten alle Käu-
fer unseres Adventska-
lenders nochmals darauf 
hinweisen, dass die Ge-
winnnummern im Advent 
zum einen wöchentlich im 
diesem Amtsblatt der Ge-
meinde (erstmals in KW 
49) und täglich auf der 
Homepage des Vereins 
www.fv-sporthalle-rietheim-
weilheim.de bekanntgege-
ben werden.
Wir wünschen allen viel 
Glück.

Sonstige Mitteilungen

Schüler aus Brasilien und Mexiko suchen 
dringend Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Brasilien und Mexiko im Januar 2019 sucht die DJO 
- Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasili-
en/Sao Paulo ist vom 13.01.–28.02.2019, Mexiko/Guada-
lajara vom 22.01.–13.04.2019.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasi-
ums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind 
zwischen 13 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als 
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vor-
bereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart. Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher 
unter Telefon 0711-625138, Handy0172-6326322, Frau 
Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Der Nikolaus besucht das Freilichtmuseum
Adventlicher Nachmittag im winterlichen Freilichtmuse-
um Neuhausen ob Eck

Zum ersten Mal seit 
dem Bestehen öff-
net das Freilichtmu-
seum Neuhausen 
ob Eck für einen 
besonderen Gast 
nach Saisonende 
seine Pforten. Am 
1. Dezember 2018 
besucht der Niko-
laus mit seinem 
Gehilfen Knecht 

Ruprecht das Museum. Zwischen 14.00 und 17.00 Uhr 
werden Teile des Geländes mit Kerzenschein und pas-
sender Dekoration in einen weihnachtlichen Zustand ver-
setzt. Neben dem leiblichen Wohl, dem mit Getränke- 
und Speiseangeboten gedient wird, kommen auch die 
bastlerischen Fähigkeiten nicht zu kurz. Wir laden zu 
einem stimmungsvollen Nachmittag ein!

Die Realschule Spaichingen lädt alle Eltern 
der Grundschüler der Klasse 4 zu einem

INFORMATIONSABEND
in die Aula der Realschule Spaichingen

am Dienstag, 15. Januar 2019, um 19.00 Uhr
ein. An diesem Abend soll Ihnen der Schultyp „Real-
schule“ mit all seinen Bereichen und Neuerungen sowie 
die Realschule Spaichingen im Besonderen vorgestellt 
werden. Sie sollen alle notwendigen Informationen erhal-
ten, die Sie benötigen, um sich ein klares Bild von der 
Schulart und dieser Schule machen zu können. Erst dann 
sollte aus unserer Sicht eine Entscheidung gefällt werden. 
Die Realschule Spaichingen freut sich auf Ihren Besuch, 
auf Ihre Fragen und auf einen hoffentlich sehr informa-
tiven Abend.
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„EURE MÜTTER“
Das Comedy Highlight in der Kolbinger Festhalle!
„EURE MÜTTER“ - eine einzigartige Mischung aus pral-
len Pointen, satten Sounds, massigen Moves und ande-
ren dicken Dingern.
„EURE MÜTTER“ - auch deine könnte dabei sein!
Samstag, 01. Dezember 2018 um 20 Uhr - 
Festhalle Kolbingen
Vorverkauf:  Rathaus Kolbingen, Ticketbox Tuttlingen, 
    Tickethotline 01803–316399, Abendkasse.

Europäischer Sozialfonds (ESF) im Land-
kreis Tuttlingen: Förderprojekte für Frauen 
und junge Erwachsene in 2019 im Fokus
Der Europäische Sozialfonds (ESF) ist das wichtigste 
arbeitsmarktpolitische Instrument der Europäischen Union 
zur Förderung der Beschäftigung und sozialer Integration 
seiner Bürgerinnen und Bürger in Europa. Er fördert Maß-
nahmen zur Vermeidung und Bekämpfung von Arbeitslo-
sigkeit, er verbessert die Beschäftigungschancen durch 
Ausbildung und Qualifizierung und trägt zum Abbau von 
Benachteiligungen auf dem Arbeitsmarkt bei. 
„Chancen fördern“, so lautet die Erfolgsformel der regiona-
len ESF-Arbeitskreise in Baden-Württemberg bei der Un-
terstützung von sozialen Projekten mit Geldern der Euro-
päischen Union. „In der Förderperiode 2014 bis 2020 sind 
allein in den letzten fünf Jahren 900.000 Euro für Projekte 
im Landkreis Tuttlingen über den Europäischen Sozialfond 
zur Verfügung gestellt und bewilligt worden. Europa leistet 
damit einen wichtigen Beitrag zur sozialen Architektur im 
Landkreis Tuttlingen“, freut sich Landrat Stefan Bär.
Ein besonderes Anliegen ist es dem ESF-Arbeitskreis, 
bestehend aus Vertretern von Landkreis, Gewerkschaf-
ten, Kammern, Diakonie, Frauennetzwerken, Handel und 
Gewerbe, mit der europäischen Förderung die Investition 
in Bildung und Ausbildung zu erhöhen sowie auch Armut 
und soziale Ausgrenzung zu bekämpfen.
Der Fokus liegt vor allem auf vielfach belasteten, arbeits-
marktfernen Personengruppen, bei denen eine Integra-
tion in den Arbeitsmarkt nur über Zwischenschritte der 
gesellschaftlichen, psychosozialen und gesundheitlichen 
Stabilisierung möglich ist. Dazu gehören unter anderem 
Langzeitarbeitslose mit besonderen Vermittlungshemm-
nissen, Menschen mit Migrationshintergrund, Alleinerzie-
hende, Ältere, Menschen mit Behinderungen oder auch 
Menschen mit psychosozialen Problemlagen.
Im Jahr 2019 fließen wieder 180.000 Euro über den Eu-
ropäischen Sozialfonds in den Landkreis Tuttlingen. In der 
Vergabesitzung des ESF-Arbeitskreises wurde über die För-
derkulisse entschieden und vier Projektanträge für 2019 
ausgewählt. „Zwei Frauenförderprogramme können nächstes 
Jahr vom Frauenhaus Tuttlingen e.V. und dem Träger BBQ 
berufliche Bildung gGmbH umgesetzt werden. Sie tragen 
dazu bei, Beschäftigungsfähigkeit und Teilhabechancen von 
Frauen zu verbessern und eine gesellschaftliche Ausgren-
zung zu vermeiden“, so Hermann Ristau, Vorsitzender des 
ESF-Arbeitskreises. Angesetzt wird beim Wiedereinstieg in 
eine Erwerbstätigkeit nach Familienphase, aber auch bei der 
Stabilisierung im familiären Umfeld.  Zahlreiche Bildungs-
träger sind in der Arbeitsförderung im Landkreis tätig. Das 
Berufsförderungszentrum BFZ Möhringen gGmbH und die 
Diakonische Jugendhilfe Mutpol Tuttlingen e.V. erhielten den 
Auftrag zur Realisierung eines Jugendberufshilfeprojektes. 
Dies stellt die Fortsetzung einer langjährigen erfolgreichen 
Unterstützungsarbeit für benachteiligte junge Menschen auf 
dem Weg in Ausbildung und in den Arbeitsmarkt dar.

Theatergruppe Hausen ob Verena
Kartenvorverkauf startet
Am Freitag, 30.11.2018 startet der Kartenvorverkauf für 
alle 3 Aufführungen des diesjährigen Theaters. Der Vor-

verkauf findet auf dem Adventsmarkt statt. Ab 16 Uhr 
können Karten im Zelt der Freiwilligen Feuerwehr Hausen 
o.V. erworben werden.
Aktuell proben die Akteure fleißig für die heitere Komödie 
„Neschtflucht ins Schlamassel“ von Renate Reuß. Für alle 
3 Aufführungen können im Vorverkauf die Karten erworben 
werden. Gespielt wird am 26.12.2018, am 29.12.2018 und 
05.01.2019 jeweils um 19.30 Uhr in der Verenahalle von 
Hausen ob Verena. Mögliche Restkarten sind nach dem 
Verkaufsstart bei Margot Klaiber, Am Hesselbach 5 unter 
07424/9335532 erhältlich. Bei den Aufführungen 2 und 3 
wird zusätzlich noch ein Barbetrieb stattfinden.
Die Akteure der Theatergruppe sowie die veranstaltenden 
Vereine, Turnverein und Musikkameradschaft, freuen sich 
auf Ihren Besuch.
Harald Klaiber, Theatergruppe, Hausen ob Verena

Weihnachtsfeier des Sozialverbandes VdK, 
OV Spaichingen
Der Sozialverband VdK OV Spaichingen trifft sich am 
04.12.2018 ab 14.30 Uhr zur Weihnachtsfeier in der 
„Neuen Hoffnung“ Angerstr. 35, in Spaichingen.
Herzlich eingeladen sind die VdK-Mitglieder aus Spai-
chingen, Balgheim, Denkingen, Dürbheim, Frittlingen, und 
Rietheim-Weilheim.

Apothekendienst

Samstag, 01.12.2018 von 8:30 Uhr bis So., 8:30 Uhr:
Löwen Apotheke, Bahnhofstraße 49,
Tuttlingen  Tel. 07461 2434
Paracelsus-Apotheke, Königstr. 27
Rottweil  Tel. 0741 13303

Sonntag, 02.12.2018 von 8:30 Uhr bis Mo., 8:30 Uhr:
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4,
Mühlheim  Tel. 07463 372
Marien-Apotheke, Kirchbergstr. 34
Deißlingen  Tel. 07420 93073
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 
den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Würt-

temberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag, 01./02.12.2018
Dr. med. vet. Alix-Marleen Wieland, Hindenburgstr. 88,
Spaichingen  Tel. 07424/2560

Abfallkalender
RESTMÜLLTONNE:  Do., 27.12.18 (!)        
        beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:   Mi., 05.12.18
        beide Ortsteile
WINDELTONNE:   Mi., 12.12.18
(Deckelfarbe orange)  beide Ortsteile
PAPIERTONNE:   Mi., 12.12.18   
        beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:  Mo., 17.12.18
        beide Ortsteile
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Fundsachen

•	In der Jahnhalle im Ortsteil Weilheim sind bei Rock am 
Ringzug eine Jacke und ein Schal liegen geblieben.

•	In der Dürbheimer Straße zwischen HERMKO und TSV Heim 
im Ortsteil Rietheim ist ein Geldbeutel gefunden worden.

Diese Gegenstände können auf dem Bürgerbüro im Rat-
haus Rietheim abgeholt werden.


